
Bitte vor der Installation und dem Gebrauch des
Gerätes diese Bedienungsanleitung aufmerksam
durchlesen. Nur so können Sie optimale Ergeb-
nisse und höchste Betriebssicherheit erzielen.

BESCHREIBUNG DES GERÄTS

Nachstehende Begriffe werden auf den Folgeseiten
verwendet.

1 Netzkabel

2 EIN/AUS-Schalter und (wenn vorgesehen)
“AUTO”

3 Display

4 Wählschalttaste Tassenanzahl (wenn vorge-
sehen) 

5 Wählschalttaste Stundenanzeige - Zunahme 

6 Wählschalttaste Minutenanzeige  - Abnahme

7 Ein/Aus-Drucktaste Programmierer

8 Drucktaste „AUTO“ (wenn vorgesehen)

9 Drucktaste „AUTO“ (wenn vorgesehen)

10 Kontrolllampe EIN/AUS

11 Warmhalteplatte

12 Drehbares Untergestell (wenn vorgesehen) 

13 Glaskanne für Filterkaffee

14 Dosierlöffel 

15 Filterhalter für Filterkaffee

16 Flavour saver

17 Permanentfilter (wenn vorgesehen)

18 Wählschalter „Aroma“ Filterkaffee 

19 Wasserbehälterdeckel

20 Entnehmbarer Wasserbehälter

21 Antichlorfilter (wenn vorgesehen) 

22 Antichlorfiltereinsatz (wenn vorgesehen)

SICHERHEITSHINWEISE
• Dieses Gerät wurde für die “Kaffeezuberei-

tung“ und zum „Erwärmen von Getränken“
ausgelegt: Achten Sie darauf, sich nicht mit
Wasserspritzern oder heißem  Dampf bzw.
sich durch unsachgemäßen Gebrauch zu ver-
brennen.  

• Berühren Sie die heißen Teile des Gerätes nicht
(Dampf- und Heißwasserabgabedüse, Heiß-
wasserdusche, den Filterhalter und die Warm-
halteplatte berührender Abgabebereich).

• Überzeugen Sie sich nach dem Auspacken,
dass das Gerät unversehrt ist. Im Zweifelsfall
das Gerät auf keinen Fall benutzen und sich an
einen Fachmann wenden.

• Dieses Gerät darf ausschließlich für den Haus-
gebrauch verwendet werden. Jeder andere,
zweckentfremdete Gebrauch kann gefährlich
sein.

• Der Hersteller haftet nicht für eventuelle Schä-
den, die durch unsachgemäßen, falschen oder
unangemessenen Gebrauch verursacht wer-
den. 

• Das Gerät nicht mit feuchten oder nassen Hän-
den bzw. Füßen berühren.

• Sorgen Sie dafür, dass das Gerät nicht unbe-
aufsichtigt von Kindern oder von Personen, die
mit dem Betrieb derselben nicht vertraut sind,
bedient wird. 

• Die Kinder sind zu beaufsichtigen, um sicher-
zustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

• Bei Defekten oder Betriebsstörungen schalten
Sie das Gerät ab. Nehmen Sie selbst keine
Eingriffe vor und wenden Sie sich für eventuel-
le Reparaturen ausschließlich an vom Herstel-
ler autorisierte Kundendienststellen. Verlangen
Sie die Verwendung von Original-Ersatzteile.
Die Nichteinhaltung der oben genannten
Anweisungen kann die Sicherheit des Gerätes
beeinträchtigen.

• Das Netzanschlusskabel dieses Geräts darf
nicht vom Benutzer selbst ausgewechselt wer-
den, da hierzu Spezialwerkzeuge erforderlich
sind. Wenn das Kabel repariert oder ausge-
wechselt werden muss, wenden Sie sich ansch-
ließend an eine vom Hersteller autorisierte
Kundendienststelle. 

• Das Gerät nicht unnötig eingeschaltet lassen.
Schalten Sie bei Nichtgebrauch des Gerätes
den Hauptschalter aus und ziehen Sie den
Netzstecker.

• Das Gerät nicht in Wasser tauchen. 
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INSTALLATION
• Stellen Sie das Gerät auf eine Arbeitsfläche

entfernt von Wasserhähnen und Spülbecken
auf. 

• Vergewissern Sie sich, dass die Netzspannung
mit der auf dem Typen-/Leistungsschild des
Gerätes angegebenen Spannung überein-
stimmt. Schließen Sie das Gerät nur an eine
ordnungsgemäß geerdete Steckdose mit einer
Mindestleistung von 10A an. Der Hersteller
haftet nicht für eventuelle Unfälle, die durch die
versäumte Erdung der Anlage verursacht wer-
den sollten.

• Installieren Sie das Gerät niemals in Räumen,
in denen Temperaturen unter oder um 0°C
erreicht werden können (gefriert das Wasser,
kann dies Schäden am Gerät verursachen).

• Sollte das Netzkabel länger als die erforderli-
che Distanz zur Steckdose sein, können Sie das
überschüssige Stück Kabel innerhalb der
Maschine, und zwar in der Kabelaufnahme
verstauen. 

ANTICHLORFILTER (wenn vorgesehen)
Der Filter beseitigt den Chlorgeschmack aus dem
Wasser. Verfahren Sie zur Installation wie folgt:

• Nehmen Sie den Antichlorfilter aus dem Pla-
stikbeutel und spülen Sie ihn unter laufendem
Wasser ab.

• Klappen Sie den Deckel des Wasserbehälters
auf und nehmen Sie den Filtereinsatz aus sei-
ner Aufnahme, indem Sie ihn nach oben zie-
hen (Abb.1).

• Öffnen Sie den Filtereinsatz, indem Sie auf die
mit der Aufschrift „PUSH“ bezeichnete Stelle
drücken und legen Sie den Filter sorgfältig in
die Aufnahme, wie auf Abb.2 gezeigt.

• Schließen Sie den Filtereinsatz und setzen Sie
ihn wieder an seinen Platz, indem Sie ihn ganz
nach unten drücken. 

• Der Antichlorfilter muss nach 80 Zyklen und in
jedem Fall nach 6 Betriebsmonaten ausge-
wechselt werden. 

EINSTELLEN DER UHR (ABB.3)
Stecken Sie den Stecker in die Steckdose; beim
ersten Einschalten erscheint auf dem Display die
Blinkanzeige „00:00“. 

Zur Einstellung der genauen Uhrzeit, gehen Sie
wie folgt  vor:
- Drücken Sie die Taste „HOUR“ solange, bis die

aktuelle Stunde eingestellt ist.
- Drücken Sie die Taste „MIN“ solange, bis die

aktuellen Minuten eingestellt sind.
Durch Gedrückthalten der Tasten vereinfachen Sie
die o.g. Vorgänge und können die Zeit ganz
schnell einstellen. 
Die Uhrzeit kann jederzeit eingestellt werden.

ZUBEREITUNG VON FILTERKAFFEE
• Klappen Sie den Deckel auf und entnehmen

Sie den Wasserbehälter (Abb. 4).
• Füllen Sie den Behälter mit frischem, sauberem

Wasser bis zu dem für die gewünschte Anzahl
von Tassen erforderlichen Füllstand (Abb. 5).

• Setzen Sie den Behälter durch leichtes Drücken
wieder in die Maschine ein. Sie können den
Behälter auch an seinem Platz lassen und zum
Auffüllen die Filterkaffeekanne, auf der die
Füllstände markiert sind, verwenden (Abb. 6).

• Öffnen Sie den Filterhalter, indem Sie diesen
nach links drehen (Abb. 7).

• Setzen Sie den Permanentfilter (wenn vorgese-
hen) in den Filterhalter ein (Abb. 8). Für die
Ausführungen ohne Permanentfilter benutzen
Sie Filtertüten #4.

• Füllen Sie mit Hilfe des mitgelieferten Dosier-
löffels das Kaffeepulver in den Filter und ver-
teilen Sie es gleichmäßig (Abb.9). Verwenden
Sie generell einen glatt gestrichenen Dosierlöf-
fel Kaffeepulver (etwa 7 Gramm) pro Tasse
(zum Beispiel 12 Dosierlöffel für 12 Tassen).
Die verwendete Kaffeepulvermenge kann
natürlich je nach persönlichem Geschmack
variiert werden. Verwenden Sie qualitativ
hochwertiges, mittelfein gemahlenes und für
Filterkaffeemaschinen geeignetes Kaffeepulver. 

• Schließen Sie den Filterhalter und stellen Sie
die Glaskanne mit aufgesetztem Deckel auf die
Warmhalteplatte.

• Wählen Sie das gewünschte Aroma, wie im
Abschnitt „Wahl des Kaffeearomas“ beschrie-
ben.

• Drücken Sie den „     “- Schalter (Abb. 10). Die
Kontrolllampe EIN über dem Schalter selbst
zeigt an, dass die Filterkaffeemaschine in
Betrieb ist.
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Bei den Modellen mit im EIN/AUS-Schalter inte-
grierter AUTO-Funktion, den EIN/AUS-Schalter
zwei Mal drücken.

• In einigen Modellen können die Wasserabga-
bezeiten je nach Anzahl der zuzubereitenden
Tassen optimiert werden, indem Sie die Taste
(4) (Auswahl Tassenanzahl) zwei oder (nur bei
einigen Modellen) drei Mal drücken; ein auf
dem Display angezeigter Punkt gibt die erfolg-
te Auswahl an. 

• Nach einigen Sekunden beginnt der Kaffee
auszutreten. Während dem Kaffeebrühen ent-
wickelt die Kaffeemaschine etwas Dampf.
Das ist normal und kein Grund zur Besorgnis.

• Wenn Sie den  „EIN/AUS“-Schalter nach dem
Brühvorgang eingeschaltet lassen, hält die
Warmhalteplatte den Kaffee auf einer Ideal-
temperatur warm. 

Hinweis: Bei den Modellen mit drehbarem Unter-
gestell können Sie zur besseren Handhabung des
Wasserbehälters die Maschine nach rechts oder
links drehen (Abb.14)

PROGRAMMIEREN DER EIN-UND AUSSCHAL-
TUNG (TASTE 7)
Überprüfen Sie, dass die eingestellte Uhrzeit exakt
ist.
Einstellen der Uhrzeit zur Kaffeezubereitung:
• Die Taste (7) drücken: Auf dem Display blinkt

die  Zeitanzeige „12:00“ auf; 
• Mehrmals auf die “HOUR” und “MIN”-Tasten

drücken, bis Sie die gewünschte Einschalt-Zeit
eingestellt haben;

• Erneut die Taste (7) drücken.
Nun ist die Einschalt-Zeit programmiert und auf
dem Display erscheint die Ausschalt-Zeit (d.h. zwei
Stunden nach der programmierten Einschaltung).
Wenn Sie diese Einstellung ändern möchten,
drücken Sie zum Erhöhen der Zeit (+) die  Taste
„HOUR“ oder zum Herabsetzen (-) die Taste
„MIN“. 
Sie können die Zeit bis zu 12 Stunden mit Zeitstei-
gerungen von jeweils 30 Minuten erhöhen.
Drücken Sie innerhalb von 8 Sekunden die Taste
(7), um die ausgewählte Zeit zu bestätigen. Wenn
Sie die Taste (7) nicht rechtzeitig drücken, wird auf
dem Display wieder die aktuelle Zeit eingestellt.

AKTIVIERUNG DER TIMER FUNKTION
Nachdem:
- die Ein- und Ausschaltzeit entsprechend den

im vorhergehenden Abschnitt beschriebenen
Anleitungen eingestellt ist; 

- (für die damit ausgestatteten Modelle) durch
Drücken der Taste (4) die Anzahl der
gewünschten Tassen eingestellt ist; 

- das Gerät zur Kaffeezubereitung bereit ist,
drücken Sie die Taste „     AUTO“ (2) oder (nur für
einige Modelle) „AUTO“ (8).
Bei den mit der Taste „AUTO“ (8) ausgestatteten
Modellen, setzt die Kaffeeabgabe einige Minuten
später ein, damit sich die Kaffeemaschine aufhei-
zen kann und so eine optimale Kaffeetemperatur
gewährleistet. 

WAHL DES FILTERKAFFEEAROMAS
Mit dem „Flavour System“ ist es möglich, das Fil-
terkaffeearoma je nach persönlichem Geschmack
zu wählen.
Wenn Sie den Regulierdrehknopf für Filterkaffeea-
roma (Abb.11) drehen, können Sie einen Kaffee
mit starkem Nachgeschmack (Position STRONG)
oder leichtem Nachgeschmack (Position LIGHT)
zubereiten.
Die Vorrichtung „Flavour System“ verändert den
Nachgeschmack des Kaffees, mehr oder weniger
stark, während der eigentliche Kaffeegeschmack
unverändert bleibt.

ACHTUNG: Vor der ersten Kaffeezubereitung
sind sämtliche Zubehörteile und inneren Kreise
der Maschine wie folgt zu reinigen:

Lassen Sie mindestens zwei Kannen Wasser ohne
Kaffeepulver durchlaufen (befolgen Sie hierzu die
Anweisungen im Abschnitt „Zubereitung von Filter-
kaffee verwiesen).

REINIGUNG UND WARTUNG
Vor Beginn einer jeden Reinigungs- bzw. War-
tungsarbeit die Maschine ausschalten, den Netz-
stecker ziehen und die Maschine abkühlen lassen.
1. Verwenden Sie zur Reinigung der Maschine

keine Lösungs- oder Scheuermittel. Ein wei-
ches, feuchtes Tuch reicht vollkommen aus.

2. Tauchen Sie die Maschine niemals ins Wasser:
es handelt sich um ein Elektrogerät. 
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REINIGUNG DES „FLAVOUR SAVER“
Für eine bessere Reinigung des „Flavour Saver“
können Sie diesen aus dem Filterhaltertrichter ent-
nehmen, indem Sie leicht gegen das Trichterinnere
(Abb.12) drücken. Zum Wiedereinsetzen einfach
den  „Flavour Savour“ von oben her einfügen
(Abb.13). 

ENTKALKUNG
Wenn das Wasser in Ihrem Wohngebiet hart ist,
sammelt sich mit der Zeit Kalk an. Die Kalkablage-
rungen können den einwandfreien Betrieb des
Gerätes beeinträchtigen.
Durch Aufblinken der Kontrolllampe (10) wird
angezeigt, dass die Maschine entkalkt werden
muss.   Zur Entkalkung können Sie die handelsüb-
lichen Entkalker für Filterkaffeemaschinen verwen-
den. Alternativ hierzu können Sie auch Weißwein-
essig benutzen und wie folgt vorgehen:   
1. Geben Sie 2 Tassen Weißweinessig und 3 Tas-

sen Wasser in den Behälter. Setzen Sie den
Behälter in die Maschine ein;

2. Stellen Sie die Kaffeekanne auf die Warmhal-
teplatte und setzen Sie den Filterhalter ohne
Kaffeepulver ein;

3. Drücken Sie den „EIN/AUS“-Schalter Filterkaf-
fee, lassen Sie etwa eine Tasse austreten und
schalten Sie das Gerät dann ab.

4. Lassen Sie den Essig etwa eine Stunde lang
einwirken;

5. Schalten Sie die Maschine wieder ein und las-
sen Sie den Rest der Lösung durchlaufen; 

6. Zum Nachspülen des Maschine lassen Sie
diese mindesten 3 Mal (3 volle Wasserbehäl-
ter) mit Wasser und ohne Kaffee durchlaufen.

Bei abgeschlossener Entkalkung, drücken Sie zum
Ausschalten der Kontrolllampe die Tasten „HOUR“
und „MIN“ gleichzeitig.
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Problem Mögliche Ursachen Abhilfe

Die Brühzeiten des Filterkaf-
fees sind länger geworden.

Die Filterkaffeemaschine muss ent-
kalkt werden.

Die Maschine wie im Abschnitt „Ent-
kalkung“ beschrieben entkalken.

Der Kaffee schmeckt nach
Essig.

Die Maschine wurde nicht ausrei-
chend nachgespült. 

Das Gerät wie im Abschnitt „Entkal-
kung“ beschrieben nachspülen.

BETRIEBSSTÖRUNGEN
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